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VORWORT

Liebe Vereinsmitglieder,
der Corona-Virus beherrscht unser komplettes Leben. Es ist ein verändertes Le-
ben. Ein Leben mit weniger sozialen Kontakten. Kaum Sport und geschweige denn
Trainings- und Spielbetrieb. Unser Verein ist dadurch weitestgehend lahmgelegt.
Und dies fast mehr als ein halbes Jahr -zwar nicht kontinuierlich, aber doch par-
tiell. Die Situation ist nicht einfach, aber bietet auch die Chance für Wandel.
Im Sommer konnte durch die Wiederaufnahme des Spiel- und Trainingsbetriebs
der Vereinssport schrittweise fortgesetzt und somit wieder für ein Stückchen Nor-
malität für unsere Vereinsmitglieder erreicht werden. Gerade als es richtig starte-
te, kam die zweite Corona-Welle und wir mussten uns den Landesbeschlüssen am
02.11.2020 aufgrund des dynamischen Infektionsgeschehens beugen sowie eine erneute Zwangspause ein-
legen. Für viele Amateursportler war dies ein trauriger Tag.
Während Corona die sportlichen Aktivitäten eher in den Schatten stellte, hat sich innerhalb des Vereins
dennoch einiges getan: Fast alle Abteilungen konnten – unter Einhaltung der Hygienevorgaben – erfolg-
reich ihre Abteilungsversammlungen abhalten und somit ihre Funktionäre (neu) wählen oder bestätigen.
Die Wahlen bei der Delegiertenversammlung am 09.10.2020 ergaben außerdem zwei Veränderungen
innerhalb des Vorstandes. Tobias Schmitt kandidierte nicht mehr als stellvertretender Vorsitzender – als
Nachfolgerin wurde Ulrike Stüben gewählt, die seither das Amt der Schriftführerin begleitete. Neue Schrift-
führerin ist Carolin Künzel - beide Frauen wurden einstimmig für zwei Jahre gewählt. Darüber hinaus wird
Hans-Peter Fronius zukünftig von Thomas Stuntz anstelle von Rainer Faass bei der Kassenprüfung unter-
stützt. Nachfolger für Rolf Friebe als Beirat für den Vereinsrat ist Arno Stegmeyer. Im gleichen Atemzug
möchte ich mich auch für meine Wiederwahl und das langjährige Vertrauen bei allen Delegierten und übri-
gen Vereinsmitgliedern bedanken.
Ferner gibt es Neuigkeiten zur Erweiterung der Römerhalle, dem geplanten Rasenspielfeld, zusätzlichen
Tennisplatz und auch den zwei Beachfeldern im Ried: Es formierten sich mehrere Projektgruppen, die er-
ste Gespräche mit Ämtern, Architekten und Fachplanern aufnahmen. Dabei wurden unsere Anforderun-
gen und konkreten Bedürfnisse nochmals ausgetauscht und eruiert. Aktuell warten wir auf die visuellen Pla-
nungen und konkreten Ergebnisse bzw. auf die zeitliche Abfolge.
Nach erfolgreichen Gesprächen mit dem USSC Heilbronn Salt Miners e.V. und einem erstellten Ver-
schmelzungsvertrag, konnten wir uns verständigen, dass sich diese künftig als Abteilung „US Sports“ mit
den Sportangeboten American Football und Cheerleading in unserem Verein integrieren. Hierzu gibt es
eine Mitgliederversammlung am Fr. 04.12.2020 um 19:30 Uhr in der Neckarhalle.
Die jährliche Winterfeier fällt erstmalig seit Jahrzehnten wegen Corona aus. Traditionell werden dort im-
mer unsere Jubilare geehrt. Anstelle dieser Feier soll dies nun bei einem Ehrungsabend im Frühjahr ge-
bührend nachgeholt werden.
In dieser unsicheren Zeit brauchen wir Geduld und Ausdauer – ganz besonders aber Rücksichtnahme und
Achtsamkeit, um die rasante Entwicklung der Infektionszahlen wieder gemeinsam zu reduzieren. Zur Ver-
besserung kann jeder Einzelne beitragen. Bitten passen Sie auf sich und Ihre Mitmenschen auf, auch da-
mit das sportliche Geschehen bald wieder in den Vordergrund treten und unser Verein in allen Bereichen
aktiv werden kann.
Ich wünsche Ihnen besinnliche Weihnachten und einen guten Start in ein, hoffentlich besseres und wieder
von sportgeprägtes, Jahr 2021.

Sportliche Grüße und bleiben Sie gesund!

Lars Epple
1. Vorsitzender
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Ehren-
mitglieder des 
SV Heilbronn:

Anne Allinger
Werner Böhringer
Günter Correll
Manfred Frasch

Erich Haberkern
Paul Hochschorner
Hartmut Fröhlich
Heiko Jurkowski

Irmgard Kullmann
Herbert Proksch
Otto Roll
Rosemarie Schmidt

Werner Ühlin
Günter Walz

JJ UU BB II LL AA RR EE   22 00 22 00
75 Jahre Vereinsmitglied

Just, Friedhilde

70 Jahre Vereinsmitglied

Knobloch, Eugen
Mutz, Rudolf
Roll, Otto
Steinmann, Richard

60 Jahre Vereinsmitglied

Correll, Günter
Hagner, Volker
Schuhmacher, Gerd Frieder
Ühlin, Werner
Willinger, Ulrich
Wolff, Hildegard

50 Jahre Vereinsmitglied

Alber, Karl
Dietrich, Martina
Faass, Rainer
Gaertner, Elfriede
Kirsch, Bernd
Krämer, Bernd
Schaaf, Werner
Schmidt, Rosemarie
Siller, Martin
Willinger, Gretel

40 Jahre Vereinsmitglied
Dettelbach, Uwe
Frasch, Ursula
Grapatin, Hilde
Herbrig, Günter
Klettner, Sabine
Löfflath, Waltraud
Müller von Au, Ingeborg
Müller, Erich
Schmidt, Sabine
Schollmeyer, Detlev
Scholz, Werner
Spahr, Helga
Steinbach, Achim
Walter, Harry
Werner, Doris
25 Jahre Vereinsmitglied
Heitmar, Marita
Jedlink, Jürgen
Kunz, Inge
Lederer, Helga
Metzner, Manfred
Schmidgall, Bettina
Trunk, Monika
Welz, Martina
Welz, Peter
Wolf, Stefan
Zürn, Mathias
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Der SV Heilbronn trauert um den Vorsitzenden
des Ältesten- und Ehrenrates sowie des Förder-
vereins
Hans Haferkamp,
der am 31. Oktober 2020 im Alter von 80 Jahren
nach schwerer Krankheit verstorben ist.
Hans Haferkamp trat vor 44 Jahren in unseren
Vorgängerverein VfL Neckargartach in die Fuß-
ball-abteilung ein. Er engagierte sich in der Ju-
gendarbeit des Vereins, war von 1976 bis 1978 Ju-
gend- leiter und anschließend bis 1993 Fußbal-
labteilungsleiter. 1988 begann er zusätzlich eine
Laufbahn als Verbandsfunktionär – er wurde vom
Fußballbezirk Unterland zum Bezirksvorsitzenden
gewählt und hatte dieses Amt bis 2006 inne. Nach
der Fusion wurde Hans Haferkamp zum Vorsit-
zenden des Ältesten- und Ehrenrates und des För-

dervereines ge-
wählt – diese
beiden Ämter
legte er erst vor
wenigen Wo-
chen krankheits-
bedingt nieder.
Hans Haferkamp
wurde vielfach
ausgezeichnet ,
unter anderem
mit der Ver-
dienst-Ehrenna-
del des VfL und
des Württem-
bergischen Fuß-

ballverbandes, weiter erhielt er die DFB-Ver-
dienstnadel sowie die Ehrennadel des Landes Ba-
den-Württemberg. Zudem wurde er im Jahre
2003 zum Sportpionier der Stadt Heilbronn er-
nannt.
Der SV Heilbronn 1891 trauert um einen treuen,
zuverlässigen und von allen Sportlern geschätz-
ten Menschen. Wir danken ihm für sein außeror-
dentliches Engagement und werden ihm ein eh-
rendes Andenken bewahren.

– Nachruf –

Der SV Heilbronn trauert um den 
Vorsitzenden des Ältesten- und 
Ehrenrates sowie des Fördervereins

Hans Haferkamp

Bundeskanzlerin Angela Merkel und die Minister der
Länder haben sich zur aktuellen Entwicklung der Co-
rona-Pandemie beraten. Es wurde ein sogenannter
Light Lockdown mit drastischen Auswirkungen be-
schlossen. Der Vereinssport ist davon ebenso be-
troffen. Die Maßnahmen gelten seit dem 2. No-
vember und voraussichtlich mindestens bis 20. De-
zember 2020. Mit diesen Maßnahmen soll das In-
fektionsgeschehen eingedämmt werden.

Alle Maßnahmen, die den Sport betreffen, im Über-
blick:
• Kultur-, Sport- und Freizeiteinrichtungen werden
geschlossen. Dazu zählen unter anderem Freizeit-
und Amateursportstätten, Schwimm- und Spaßbä-
der, Thermen und Saunen und Fitnessstudios.
• Sport ist mit maximal mit zwei Personen oder Per-
sonen aus einem Haushalt erlaubt
• Der Profisport findet ohne Zuschauer statt

• Veranstaltungen, die der Unterhaltung dienen,
werden untersagt
Die Schließung der Sportstätten ist für die Vereine
ein Rückschlag. Wir hoffen auf eine Anpassung und
eine zeitnahe Wiedereröffnung der Sportstätten.
Zusätzliche weist der Schwäbische Turnerbund auf
Folgendes hin:
Corona-App der Bundesregierung nutzen - Um In-
fektionsketten möglichst schnell zu unterbrechen ist
sie die effektivste Möglichkeit. Je mehr Menschen die
App nutzen, desto besser wird sie. Mehr Informa-
tionen unter gibt es auf der Webseite
der Bundesregierung.
Das Virus SARS-CoV-2 – Covid-19 (Coronavirus)
beschäftigt weiterhin die gesamte Welt. Durch die
Dynamik der derzeitigen Infektionsausbreitung än-
dert sich die aktuelle Situation sehr schnell und es
können derzeit keine längerfristigen Vorhersagen
gegeben werden.

Neue Corona-Maßnahmen 
gültig seit dem 2. November
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Frankenbacher Straße 47
Telefon 07131 / 23746
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Speyerer Straße 4
74078 HN-Frankenbach

Telefon
07131 / 481904

Fax
07131 / 910413

Öffnungszeiten:
Mo.  – Fr. 8.30  – 12.30 Uhr

14.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 12.30 Uhr

info@apotheke-frankenbach.de
www.apotheke-heilbronn-frankenbach.de

Kostenlose Kunden-Parkplätze im Hof.
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Fußball-Abteilungsversammlung
am 01.10.2020

Nachdem uns Corona bereits bei unserem Ur-
sprungstermin zu Jahresbeginn ausbremste, fand
die Fußball-Abteilungsversammlung nun am
01.10.2020 unter Einhaltung der Hygienevorschrif-
ten im Vereinsheim im Ried statt. Neben den Berich-
ten aus Kasse und den einzelnen Mannschaften fan-
den auch Neuwahlen in der Abteilungsleitung statt. 
Zum neuen Abteilungsleiter wurde Jonni Casalino
gewählt. Der 46-jährige arbeitet bei der Stadt Heil-
bronn und spielt in der ü32-Mannschaft des SV Heil-
bronn am Leinbach. 
Ivan D’Ostuni ist seit Beginn 2019, als die neue Ab-
teilungsregie gewählt wurde, aktiv dabei und konn-
te bis zuletzt in Zusammenarbeit mit dem verstor-

benen Leonardo Salvatore Einiges bewegen. Als zu-
sätzliche Unterstützung kommt nun Giovanni Lotier-
zo hinzu.
Die Jugendleitung wurde ebenfalls neu besetzt. To-
bias Geike ist dualer Student beim SV Heilbronn am
Leinbach, engagiert sich schon seit längerer Zeit für
die Jugendabteilung und spielt selbst noch aktiv Fuß-
ball. Haci Aslan, Co-Trainer der 1. Mannschaft, wird
ihn bei seiner Tätigkeit unterstützen.
Bülent Demirönal ist neuer sportlicher Leiter. Der 43-
jährige Audi-Mitarbeiter wird sich zukünftig unter
anderem für Sponsoring-Angelegenheiten beim SV
Heilbronn am Leinbach kümmern. Der langjährige
Freund von Sinan Korkar war zuletzt beim 1. FC
Lauffen tätig.

Für Fragen und Anliegen:

Abteilungsleiter
Jonni Casalino
Telefon 0176-99303143
jonni.c@hotmail.de



Stv. Abteilungsleiter 
Ivan D’Ostuni
Telefon 0162-9043194
dostuni@live.de

Stv. Abteilungsleiter 
Giovanni Lotierzo
Telefon 0172-5832800

Jugendleiter 
Tobias Geike
Telefon 0151-20242985, 
tobias.geike@svhn1891.de

Stv. Jugendleiter 
Haci Aslan
Telefon 0152-01837559
aslan-haci@gmx.de

Sportliche Leitung 
Bülent Demirönal
Telefon 01522-2064135
b.demiroenal77@icloud.com

Alle weiteren Funktionen und
Ansprechpartner finden Sie auf
www.svhn1891.de. 
Ein besonderes Lob für ihre
herausragende Arbeit in den
letzten Jahren ging an die Da-
menmannschaft, die sich seit
Jahren für die Abteilung enga-
gieren und darüber hinaus noch
sehr erfolgreich sind. Zuletzt gewan-
nen sie den Bezirkspokal 2019 gegen
die SGM Neckarwestheim/Ilsfeld mit 5:0.  

SV Heilbronn geht als Tabellen-
führer in die Corona-Pause

Der Spiel- und Trainingsbetrieb in Baden-Württem-

berg wurde im Oktober eingestellt. Dennoch er-
freulich ist, dass der SV Heilbronn am Leinbach seit
dem 10. Spieltag an der Tabellenspitze der Kreisli-
ga A des Unterlands steht.
Mit einem satten Torverhältnis von 43:20 schaffte es

das Team um Trainer Sinan Korkar und
Co-Trainer Haci Aslan vorerst die

Tabellenspitze zu sichern. Mit 21
Punkten ist man zwar punkt-
gleich mit den Verfolgern der
Spvgg Oedheim und der
SGM Neudenau/Siglingen,
dennoch war die Mannschaft
bis zuletzt hochmotiviert, en-
gagiert und willig um auch zu-
künftig den Verbleib an der

Spitze zu sichern.
Aktuell stellt der SV Heilbronn

am Leinbach auch den Top-Tor-
schützen der Kreisliga A2: Auf Platz

1 steht aktuell Frank Silvain Teku, der in 9
Spielen 13 Tore für den SVHN schoss. Knapp da-
hinter, auf Platz 6, ist Sahin Erisen mit 7 Treffern, dicht
gefolgt von Martin Wieczorek (Platz 10 mit 6 Tref-
fern).
Die Saison ist noch nicht vorbei – und keiner weiß
wie und ob sie weitergeführt wird. Als Tabellener-
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen 
unsere Inserenten, damit das Erscheinen der 
SV-Rundschau auch weiterhin möglich ist.



ster ist man dennoch glücklich darüber, dass die Ar-
beit der vergangenen Monate Früchte trägt. 

Frauenfußball
Spielabsage durch Corona
Leider müssen wir aufgrund der hohen Neuinfek-
tionszahlen des Corona-Viruses im November auf
unseren Fussball verzichten. Ob es im Dezember
weitergehen kann, bleibt abzuwarten. Nichtsdesto-
trotz sind wir stolz aktuell auf dem 1. Platz in der Re-
gionenliga zu stehen und zusätzlich die Torjägerlis-
te mit zwei unseren Spielerinnen auf dem 1. Platz zu
vertreten. 
Wir hoffen das wir bald wieder zurück auf den Platz
dürfen und weiter auf Punktejagd gehen können. So
lange gilt: Bleibt Gesund und achtet auf Eure Mit-
menschen!
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Leonardo Salvatore, Abteilungsleiter und lang-
jähriges Mitglied vom SV Heilbronn am Leinbach
1891 e.V. ist leider am 04.09.2020 im Alter von
nur 64 Jahren verstorben.
Seit seinem Vereinseintritt am 01.04.2005 blieb Le-
onardo Salvatore seinem Verein in unterschied-
lichen Funktionen treu. Er zeigte stets ein großes
Vereinsinteresse und war seit 2019 bis zu seiner
kurzen, schweren Erkrankung als Abteilungsleiter
tätig. 
Während seiner über 15-jährigen Mitgliedschaft
im Verein galt sein Herzblut der Abteilung Fuß-
ball. Für seine Loyalität als Unterstützer, Fan und
Helfer sind wir ihm sehr dankbar. Aber vor allem
für sein Wesen als Mensch, dessen Großherzig-
keit für seine Mitmenschen und Leidenschaft für
die Sache einzigartig war und sein Umfeld damit

fast grenzenlos be-
reicherte. Man
spürte bis zuletzt
seine Hingabe und
Identifikation zum
Verein. Ihm war
stets wichtig, den
Verein zu unterstüt-
zen – dabei war er
sich für keine Auf-
gabe zu schade
und sorgte sich von
ganzem Herzen um
das Wohl der Mit-
glieder in allen Be-

reichen des Fußballs.
Der SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V. trauert
um einen treuen, zuverlässigen und von allen Fuß-
ball-Abteilungsmitgliedern geschätzten Men-
schen. Wir werden Leonardo Salvatore sehr ver-
missen und ihm ein ehrendes Andenken bewah-
ren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und sei-
nen Kindern sowie Angehörigen.

Vorstandschaft und Mitglieder

– Nachruf –

Fußball-Abteilungsleiter
Leonardo Salvatore 
verstorben



HSG-Leitung gewählt

Bei ihrer ersten Hauptversammlung hat die neue
Handballspielgemeinschaft Heilbronn am Montag-
abend ihre Führung gewählt. Wie nicht anders zu
erwarten war, wurden Matthias Künzel (Leiter) so-
wie Timo Betz und Philipp Heinrich (stellvertretende
Leiter) einstimmig in ihren zuvor kommissarisch be-
kleideten Ämtern bestätigt.
Die HSG Heilbronn vereint offiziell seit dem 1. Juli
2020 die Handball-Abteilungen des SV Heilbronn
am Leinbach und der TSG Heilbronn unter einem
Dach. War man in der Saison 2019/20 noch mit Ko-
operationsteams im Erwachsenenbereich unter dem
Logo des SV Heilbronn angetreten, so geht man
künftig als HSG Heilbronn mit sechs Aktiven- und 12
Jugend-Teams an den Start. Insgesamt kann die
HSG auf 558 Mitglieder aus den Abteilungen der
beiden Großvereine zurückgreifen.

Förderung des WIR-Gedankens

Ein großes Ziel der neuen Handballspielgemein-
schaft ist die verstärkte Förderung der Jugend. In
Zukunft sollen die SpielerInnen und deren Traine-
rInnen zunehmend in die Entscheidungsprozesse
und das Vereinsleben mit eingebunden werden.
Daraus erhofft man sich einen späteren reibungslo-
sen Übergang in die eigenen aktiven Mannschaften
nach der A-Jugend. Außerdem soll die Barriere zwi-
schen dem Jugend- und Aktiven-Bereich gebrochen
werden, um als eine Einheit für das gemeinsame
Hobby einzustehen. Um näher auf die Anliegen und
Wünsche des Nachwuchses eingehen zu können,

hat sich HSG-Leiter Matthias Künzel mit vier jungen
Spielerinnen und Spielern zu einer kleinen Ge-
sprächsrunde getroffen. Als Vertreter des SV Heil-
bronn waren Jannika Giese und Lars Haiber mit da-
bei. „Janni“ ist schon seit den Minis ein Teil des SV
und mit ihrer Familie tief in der Handballfamilie ver-
wurzelt. Die kommende Saison wird ihre zweite als
reine Aktiven-Spielerin sein. Außerdem trainiert sie
schon lange die männliche D-Jugend. Lars Haiber ist
ebenfalls ein Eigengewächs des SV Heilbronn am
Leinbach und spielt in der B- sowie A-Jugend mit.
Angelina Schmidt und Leon Chelpanov kommen von
der TSG Heilbronn. Sie spielen beide in der dies-
jährigen Saison jeweils in den A-Jugenden der HSG
Heilbronn.

Matthias Künzel: Als neuer SG-Leiter ist es mir
wichtig, auch die jungen Spielerinnen und Spieler zu
berücksichtigen und auf ihre Wünsche einzugehen.
Wie waren die ersten Eindrücke und Erfahrungen
für euch?
Leon Chelpanov: An sich ging es für uns wie gewohnt
weiter. In den ersten Wochen hat man gemerkt, dass
man nach der Corona-Pause erst einmal wieder in
das Training reinkommen musste. Das ging aber re-
lativ schnell und unsere Mannschaft harmoniert mitt-
lerweile auch recht gut. Durch die größere Spieler-
anzahl in der A-Jugend können wir ein intensiveres
Training machen und bekommen viele neue Eindrü-
cke mit. Es ermöglicht uns eine mehrdimensionale
Sichtweise auf verschiedene Dinge.
Lars Haiber: Unser Trainingsstart hat in zwei sepa-
raten Gruppen begonnen, da wir für eine zu viele
Spieler gewesen sind. In der B-Jugend sind wir froh,
dass wir neue Leute gewonnen haben. Allerdings
sind es nicht ganz so viele, da viele gewechselt sind,
die aus der C-Jugend zu uns gekommen wären.
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Die HSG-Leitung mit Philipp Heinrich, Matthias Künzel und Timo
Betz. (Foto: Ralf Scherlinzky)



Angelina Schmidt: Bei uns war es genauso. Wir wa-
ren zu viele und mussten in zwei Gruppen trainie-
ren. Trotzdem wurde aber danach geschaut, dass
der Kontakt zwischen den SVlerinnen und den
TSGlerinnen aufgebaut wird, was ich sehr gut finde.
Wir verstehen uns alle schon gut untereinander.
Aufgrund der Sommerferienzeit waren wir in der
Vorbereitung selten komplett, was es uns natürlich
erschwert hat, Spielzüge und vieles weitere zu üben.
Allerdings haben wir das auch für die Umstände so-
lide hinbekommen.
Matthias Künzel: Was sind denn für euch bereits
realistische Ziele, individuell als auch mit der Mann-
schaft, die ihr euch jetzt schon vorstellen könntet?
Glaubt ihr, die Zusammenführung führt zu einem
sportlichen Erfolg?
Angelina Schmidt: Auf jeden Fall. Mehr Leute in ei-
ner Mannschaft zu sein, bedeutet mehr Sichtweisen
zu haben und das Beste herauszufiltern. Man kann
sich auch untereinander viel abschauen, wodurch
die eigene Entwicklung profitiert. Da wir ja auf
HVW-Ebene spielen, ist unser Training auch de-
mentsprechend intensiv und sehr anstrengend. Aber
auch da bauen wir uns gegenseitig auf und halten
zusammen.
Lars Haiber: Wir haben definitiv bessere Chancen,
die Gegner in der Liga zu bezwingen als letztes Jahr.
In der A-Jugend können wir eigentlich auch fast im-
mer mit einem vollen Kader antreten. Ich finde, das
spricht eigentlich nur für die Zusammenführung.
Jannika Giese: Ich finde, unsere gesamte Jugend
profitiert davon, so breit aufgestellt zu sein. Für die
aktiven Teams ist es auch notwendig, einen so gro-
ßen Unterbau zu haben. Da ist dann auch niveau-
technisch für alle Jugendspieler etwas dabei, wenn
sie aus der Jugend herauskommen.
Matthias Künzel: Gibt es denn von eurer Seite An-
regungen und Wünsche für die kommende Zeit?
Angelina Schmidt: Ein paar Aktionen innerhalb der
HSG wären echt cool. Bei der TSG kannte jeder je-
den und bisher fehlt noch ein bisschen die Verbun-
denheit auch außerhalb des Teams. Das ist im Mo-
ment natürlich noch sehr schwierig aufgrund der
vielen Corona-Auflagen.
Jannika Giese: Gerade in der Jugend war es beim
SV immer schon so, dass wir einmal jährlich für ein
Wochenende an den Breitenauer See gefahren
sind. Da wurden in gemischten Mannschaften ver-
schiedene Spiele gespielt und man hat sich im All-
gemeinen besser kennengelernt.
Lars Haiber: Wir planen auch von der B-Jugend aus,
ein gemeinsames Grillen zu veranstalten, um sich im

Team auch neben dem Spielfeld besser kennenzu-
lernen.
Matthias Künzel: Ich möchte, dass ein WIR-Ge-
danke entsteht und es kein SV- bzw. TSG-Denken
gibt. Was wünscht ihr euch für die Zukunft von der
HSG?
Jannika Giese: Für mich war es etwas Besonderes,
dass ich in einem so großen Verein aufgewachsen
bin. Zuerst war ich Mitglied bei der HSG Franken-
bach-Neckargartach, die später aufgrund der Fu-
sion beider Hauptvereine zum SV Heilbronn am
Leinbach umbenannt wurde. Da hat man die Fusion
aber nicht wirklich gespürt. Jetzt sind es aber zwei
komplett unterschiedliche Vereine, die miteinander
kooperieren. Ich hoffe, die jetzige Jugend profitiert
genauso davon in einer großen Handballspielge-
meinschaft zu sein wie ich. Meine Aufnahme zu den
aktiven Damen verlief echt super und das wünsche
ich mir auch für die kommende Zeit. Das ist ein tol-
les Gefühl, alles in einem Verein erleben zu dürfen!
Lars Haiber: Spielerisch erhoffe ich mir ein gutes und
harmonisches Zusammenspiel. Außerdem wäre es
schön, wenn wir durch den Zusammenschluss end-
lich mal wieder mehr im Jungenbereich erreichen
könnten als zuvor.
Angelina Schmidt: Ich möchte, dass das gewünsch-
te Miteinander auch wirklich in Kraft treten wird. Das
erhoffe ich mir nicht nur innerhalb der Mannschaf-
ten, sondern auch in der gesamten HSG. Außerdem
ist es schön nicht mehr in Unterzahl spielen zu müs-
sen.
Leon Chelpanov: Ich finde es gut, wenn wir am En-
de der Saison uns etwas als Mannschaft erkämpft
haben und wir mit Stolz sagen können, dass wir die
neue HSG Heilbronn sind und zusammen gehören.
Außerdem möchte ich, dass die Jüngeren auch von
den Älteren akzeptiert werden und gut in ihren Te-
ams aufgenommen werden.
Matthias Künzel: Es freut mich wirklich sehr, dass
ihr so positiv über die HSG denkt, was mich darin
bestärkt den richtigen Weg gegangen zu sein. Ein
großes Anliegen ist es für mich, für andere da zu
sein und sie zu unterstützen. Das gilt für euch Ju-
gendliche als auch für die aktiven Mannschaften.
Darüber hinaus ist es auch wichtig, die sozial schwä-
cheren Menschen mit in das Vereinsleben zu inte-
grieren. Wie im vergangenen Jahr ist die Zu-
sammenarbeit mit Hope for Children Heilbronn e.V.
eine wichtige Angelegenheit für mich. Zum Schluss
unserer kleinen Runde möchte ich von euch erfah-
ren, was so ein soziales Engagement für euch be-
deutet.
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Gürtelprüfung ist Höhepunkt 
im Jahr 2020

Der Höhepunkt in 2020 war für viele Mitglieder un-
serer Karate Abteilung die Gürtelprüfung. Anhand
eines definierten Prüfungsprogramms werden
Grundschultechniken, Katas und Partnerübungen
„abgefragt“. Ist die Prüfung bestanden, erhält der
Karateka einen höheren KyuGrad, der den Trai-
ningsstand aufzeigt. 
Ende August konnten wir wieder mit dem regel-
mässigen Training beginnen, so dass zeitgleich auch
die Prüfungsvorbereitung startete. 
Am 23. Oktober 2020 wurde die Gürtelprüfung
durchgeführt. Die Aufregung an dem Tag ist groß-
der Prüfer (M. Knobloch) ist da, es wird ein Tisch auf-
gebaut für das Protokoll. Hoffentlich geht alles gut.
Zuerst starteten die Kinder. Sie zeigten, dass sie in
den letzten Wochen viel gelernt hatten und schaff-
ten sicher die Prüfung zum 9. und 8. Kyu.
Die zweite Gruppe bildeten die 8 Prüflinge zum
6.Kyu (grüner Gürtel). …und es war beeindruckend,
welche Leistungen gezeigt wurden von Teilnehmern
im Alter von 12-40 - korrekte Grundschule, sehr gu-
te Katas, interessante Partnerübungen und span-
nendes Kumite. Die intensive Vorbereitung hatte sich
gelohnt und die Aufregung hat auch nicht gescha-
det. Michael konnte den sichtlich erleichterten und
stolzen Prüflingen am Ende die Prüfungsurkunde
überreichen und wir Trainer gratulierten ebenfalls.
Und wie geht es weiter? 
Sobald wieder ein relativ normaler Trainingsbetrieb
erlaubt ist, werden wir natürlich weiter trainieren
und auch wieder mit einem Anfängerkurs beginnen,
denn die Anfänger von heute sind die Trainings-
partner von morgen.
Anm. des Autors: Der DOSB (Deutsche Olympische

Sportbund) weist in einem Brief vom 10.11.2020 dar-
auf hin, dass „Studien der Weltgesundheitsorgani-
sation (WHO) belegen, dass Sport und Bewegung
einen wichtigen Beitrag zu physischer und psycho-
sozialer Gesundheit der Menschen leisten. Be-
sonders im Herbst und Winter kann Sport die Ab-
wehrkräfte der Menschen und ihre gesamte Resi-
lienz stärken. Wann wäre das wichtiger als in der
jetzigen Corona-Pandemiephase?“ und „Es ist wich-
tig, dass allen Vereinen und Verbänden nach den
Beschränkungen vom November 2020 schnellst-
möglich wieder die Möglichkeit eröffnet wird, Sport-
angebote zu unterbreiten, zumindest zu den Rege-
lungen vor dem 28.10.2020 zurückzukehren.“ 

Ines Weinhold, Jugendleiterin der Karate Abt.



Vereinsmeisterschaften 

Den Auftakt in die neue Saison 2020/2021 beging
die Kegelabteilung mit der Ermittlung des/der neu-
en Vereinsmeister/in. Am Nachmittag des
29.08.2020 fand sich eine muntere und motivierte
Schar von Keglerinnen und Kegler zum lustigen, lo-
ckeren Wettkampf ein. Die Vereinsmeisterschaft war

von Steffen Hermann, unserem Sportwart mit zahl-
reichen Helfern an seiner Seite gut geplant und or-
ganisiert worden. Nach zahlreichen spannenden
Spielen siegte Ursula Vorholzer im Finale und be-
lohnte sich nach vielen kräftezehrenden Partien mit
dem Titel der Vereinsmeisterin 2020. Herzlichen
Glückwunsch an unsere Uschi!

Jahreshauptversammlung

Nach den sportlichen Höchstleistungen der Verein-
smeisterschaft fanden sich alle anwesenden Kegle-
rinnen und Kegler zur alljährlich stattfindenden Jah-
reshauptversammlung auf der Kegelbahn ein. Au-
ßer der Abteilungsleiterin waren alle Posten neu zu
wählen. 
Bis auf die Aufgabe der Schriftführerin, die jetzt Co-
rinna Stuntz übernimmt, wurden alle seitherigen Ab-
teilungsfunktionäre wieder in ihr Amt gewählt. Die-
ser ereignisreiche Tag fand sein Ende mit unserem
traditionellen Abteilungsfest bei dem wir wieder su-
per von unserem Vereinswirt Steffen verköstigt wur-
den. 

Saison 2020/2021 

Schon zu Beginn der neuen Saison Mitte September
kam es aufgrund der Corona-Pandemie zu Ver-
schiebungen im Spielplan, so dass alle Ligen ab der
Verbandsliga abwärts erst mit zwei Wochen Ver-
spätung ihren Wettkampf aufnehmen konnten. Die
1. Männermannschaft gewann ihr erstes Heimspiel
gegen den KVS Waldrems mit 6:2 Punkten (Beste Er-
gebnisse: Steffen Herrmann 552 Kegel, Andreas
Vogt 549 Kegel). Ihr 2. Spiel bestritten sie auf den
schwer zu spielenden Bahnen des ESV Crailsheim,
das auch prompt mit 5:3 Punkten verloren wurde
(Beste Ergebnisse: Alexander Mohr 572 Kegel, Stef-
fen Herrmann 564 Kegel und Maurice Correll 561
Kegel). 
Die 2. Männermannschaft hatte in ihrem ersten und
vorerst letzten Spiel den SF Wernau zu Gast und
siegten mit 6:2 Punkten (Beste Ergebnisse: Thomas
Stuntz 533 Kegel, Bodo Diem 510 Kegel, Stephan
Walz 509 Kegel, Dirk Schneider und Christian Lang
jeweils 490 Kegel). 
Seit Mitte Oktober ruht der Spielbetrieb, vorerst
wurde dies bis zum 15.11.2020 geplant, aufgrund
der aktuellen Situation bleibt es spannend, ob und
wie diese Saison zu Ende gespielt werden soll. 
Auch die traditionelle Weihnachtsfeier der Kegel-
abteilung wird für dieses Jahr abgesagt, immer mit
der Hoffnung, dass es im neuen Jahr 2021 neue Er-
kenntnisse gibt und sich die Abteilungsmitglieder
nebst Familien wieder zu einer gemeinsamen Ver-
anstaltung einfinden können. Bis dahin wünschen
wir allen ein schönes  Weihnachtsfest in Kreise von
lieben Menschen und für das neue Jahr 2021 Ge-
sundheit und alles Gute. 
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Tischtennis unter Corona-Bedin-
gungen – der SV sammelt fleißig
Punkte

Nach  6 Wochen Wettkampfsport und Trainingsbe-
trieb haben wir wieder die Situation des Lockdowns
vom März 2020 – NICHTS GEHT MEHR - der Ama-
teursport ruht.
Durch einen guten Saisonstart stehen sowohl unse-
re Damen (aktuell  Tabellenplatz 2), als auch unsere
Herren (aktuell Tabellenplatz 5),  in der Bezirksliga
mit Abstand  vom befürchteten Tabellenende.  Un-
sere Senioren stehen derzeit gar an der Tabellen-
spitze und sollten auch den Aufstieg in die Bezirks-
klasse zum Saisonziel ausrufen.
Lediglich unsere Herren 2 waren aktuell nur in wei
Spielen an der Platte und konnten noch keinen
Punktgewinn auf ihrem Konto verbuchen, der Klas-

senerhalt sollte aber machbar sein.
Der Verband berät aktuell über eine Einfachrunde.
Das würde bedeuten, dass jeder Verein nur einmal
gegen jeden Gegner antritt – in diesen Zeiten ein
praktikabler Spielmodus…
Wir werden uns in Geduld üben und abwarten müs-
sen, wie Politik und Verband entscheiden.
Hoffnung machen die sehr gut vorbereiteten Verei-
ne, die jeweiligen Umsetzungen der Hygienekon-
zepte, der praktizierte Umgang mit den zusätzlichen
Corona-Regeln und der gemeinsame Wunsch „WIR
WOLLEN SPIELEN!“ 
In diesem Sinne…
bleiben Sie gesund!
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Sicherheit rund ums Haus
Sicherheit
Schließtechnik

Service
Reparaturen

Metallbau
Stahlbau

Kunstschmieden
Metallgestaltung

Gitter, Tore
Geländer

Hans Ocker
Schlosserei
Metallbau

Böckinger Str.1
HN-Neckargartach

Telefon 22951

Immer aktuelle Ergebnisse und Informationen
findet ihr im Internet unter www.sv-tt.de
oder www.ttvwh.click-tt.de



An alle Teilnehmer der 
Übungsleiterin Heike Steinle

Ich wünsche euch eine gesunde Adventszeit und
trotz CORONA ein schönes Weihnachtsfest. Bleibt
gesund und haltet euch fit mit langen Spaziergän-
gen an der frischen Luft! Wir treffen uns leider erst
im neuen Jahr wieder. Die Dienstagsgruppen am
12.01.2021 in der Römerhalle und die Donnerstags-
gruppen im Sportheimsaal in Neckargartach am
14.01.2021. Kommt an diesen Tagen, wir werden
dann bereden, wie es mit dem Sport weiter geht.
Liebe Herzsportler, denkt an den neuen Trainings-
bedingungen. Donnerstags um 18.30 Uhr im Sport-
heimsaal Neckargartach. Ich hoffe, wir können
2021 wieder schöne Übungsstunden mit einander
erleben!  Einen guten Start in das Jahr 2021 wünscht
euch Allen Heike Steinle.

Lungensport (Rehasport)

Lungensport umfasst die gesamte Bewegungsthera-
pie bei Patienten mit Lungen- und/oder Atemwegs-
erkrankungen und ist ein gezieltes Training, das für
Patienten mit chronischen Atemwegserkrankungen
speziell angepasst und dosiert ist. Die Trainingsin-
tensität richtet sich individuell nach dem aktuellen
Krankheitsstatus der einzelnen Patienten.  Die Teil-
nahme muss im Vorfeld durch einen Facharzt oder
eine Fachärztin beurteilt werden. Mit einer entspre-
chenden Rehasport-Verordnung für Lungensport ist
die Teilnahme an unserem neuen Angebot kosten-
frei. Ziel aller Lungensport-Übungen ist es, die At-
mung zu vertiefen, den Brustkorb zu mobilisieren
und durch eine verbesserte Grundkondition den All-
tag mit den chronischen Lungenkrankheiten besser
bewältigen zu können. Das Training kann Betroffe-
nen auch dabei helfen, Schonverhalten oder schä-
digende Atemgewohnheiten zu vermeiden.  
Da die Teilnehmerzahl aufgrund der aktuellen Situ-
ation begrenzt ist und unter der Maximalzahl für Re-
hasportangebote liegt ist eine Anmeldung per E-Mail
an turnen@svhn1891.de unbedingt erforderlich.
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RED DEVILS Heilbronn – 
die richtige Entscheidung
Im Juli 2020 hatten die Ringer der RED DEVILS Heil-
bronn beschlossen, in der Saison 2020/21 weder in
der Bundesliga noch mit der zweiten Mannschaft in
der Landesliga anzutreten – exakt die richtige Ent-
scheidung, wie sich nun herausgestellt hat. Ende
Oktober wurde die Bundesliga abgebrochen, und
auch der Ligabetrieb im Württembergischen Ringer-
Verband (WRV) war bereits Mitte Oktober auf un-
bestimmte Zeit ausgesetzt worden. Nachdem so-
wohl der Deutsche Ringer-Bund als auch der WRV
den Teams freigestellt hatten, ob sie in der Saison
2020/21 antreten wollen oder nicht, hatten sich die
RED DEVILS schnell dafür ausgesprochen ein Jahr
auszusetzen. „Wir haben dann den Saisonstart in
der Bundesliga genau beobachtet und es kam alles
so, wie wir es bei unserer Entscheidung befürchtet
hatten“, sagt RED DEVILS-Chef Jens Petzold.
Der KSV Witten, zu dem Red Devil Eduard Popp ge-
wechselt war, hatte seine Mannschaft schon zu Sai-
sonbeginn zurückziehen müssen. Einer der auslän-
dischen Ringer war positiv getestet worden, die er-
sten beiden Kämpfe mussten abgesagt werden. Da
während der eh schon kurzen Saison keine Ersatz-
termine gefunden werden konnten, meldete der
KSV sein Team ab. 
Das neue Team von Red Devil Frank Stäbler, der ASV
Schorndorf, hatte dagegen mit 200 Zuschauern
starten können, bekam zum zweiten Heimkampf
aber die Auflage, ohne Zuschauer zu kämpfen – die
Kosten waren da, Einnahmen konnten keine gene-
riert werden. Beim Nordwest-Bundesligisten KV Rie-
gelsberg wurden nach dem Kampf gegen den ASV
Urloffen mehrere Sportler positiv getestet. Beide Te-
ams mussten in Quarantäne, die nächsten Kämpfe
wurden abgesagt.
Woche für Woche zogen mehr Vereine ihre Mann-
schaften zurück, ehe Ende Oktober die verbliebe-
nen elf Bundesligisten über Fortführung oder Ab-
bruch abstimmten. Nachdem die Mehrzahl der Teil-
nehmer einen Saisonabbruch bevorzugt hatte, wur-
de die Bundesliga-Runde für beendet erklärt. „Das
sind genau die Szenarien, die wir hatten kommen
sehen“, sieht sich Jens Petzold bestätigt. „Die Verei-
ne bleiben nun auf immensen Kosten für Ablöse, Ge-

hälter etc. sitzen und haben keinerlei Einnahmen.
Wir dagegen sind ohne große Ausgaben geblieben
und können ohne Druck die Saison 2021/22 vorbe-
reiten“, so Jens Petzold.
Für Eduard Popp und Frank Stäbler, die beide schon
seit über einem Jahr für die Olympischen Spiele
qualifiziert sind, erschwert der Bundesliga-Abbruch
die Olympia-Vorbereitung. Während für „Eddi“ be-
reits kurz vor Saisonbeginn klar gewesen war, dass
er ohne Wettkampfpraxis durch den Herbst kom-
men musste, konnte „Franky“ wenigstens einen
Bundesliga-Kampf für den ASV Schorndorf bestrei-
ten. Dann jedoch kam es knüppeldick für den drei-
fachen Weltmeister: Er infizierte sich mit dem Coro-
na-Virus und büßte, trotz mildem Verlauf, 20 Pro-
zent seines Leistungsvermögens ein. Eine Teilnahme
beim „World Individual Cup“, einer abgespeckten
Version der ursprünglichen Weltmeisterschaft, vom
12. bis 20. Dezember in Belgrad, kommt deshalb für
ihn nicht in Frage.
Eduard Popp dagegen plant fest mit einer Reise
nach Serbien. „Ich bin nur froh, dass - zumindest
nach jetzigem Stand - noch in diesem Jahr ein sehr
gut besetztes Turnier stattfinden wird", sagte der 29-
Jährige Mitte November. „Ob das Turnier aber tat-
sächlich über die Bühne gehen wird, steht auf einem
anderen Blatt.“
Ab dem Sommer 2021 sollen in der Römerhalle wie-
der Bundesliga-Kämpfe stattfinden – daran arbei-
ten Jens Petzold und Jürgen Koch bereits. „Wir sind
aktuell auf der Suche nach einem Manager für die
Geschäftsstelle, der eigentlich sofort anfangen
könnte. Bei unserem Geschäftsstellenleiter Julian
Reuter war leider der Lockdown zum Ende der Pro-
bezeit gekommen, so dass wir ihn nicht weiter be-
schäftigen konnten“, so Petzold.
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Frank Stäbler wurde durch seine COVID-19 Erkrankung in sei-
ner Olympia-Vorbereitung empfindlich zurück geworfen. (Bild:
Marcel Tschamke)
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Ringerjugend

Ringerjugend erhält Zuschuss aus 
Hilfefonds der Stadtsiedlung
Die Stadtsiedlung Heilbronn legte einen Corona-
Hilfsfond auf. Insgesamt wurden 6500 Euro für Ver-
eine und gemeinnützige Organisationen in Heil-
bronn zur Verfügung gestellt. Wir haben uns mit un-
serem Ferien-Trainingsprogramm beworben und
500 Euro Zuschuss erhalten.
Die Ringerjugend sagt DANKE.

Ferienprogramm der Ringerjugend Red Devils 
Freibadbesuch am 17.8.: Hinweis: Nur für das Foto
wurde die Corona-Abstandsregel für wenige Se-
kunden nicht eingehalten. (Foto Sergej Gergert)

Freilufttraining in den Ferien.

Rückentraining mit Theraband unter Corona-Bedingungen.

Ringer müssen immer ihren Gleichgewichtssinn trainierten. Training in der Römerhalle mit dem Pezi-Ball.



Nach großen Bemühungen folgt 
die zweite Zwangspause
Die unentwegten Bemühungen unse-
rer Jugendtrainer, die Ringerjugend
mit Trainingsinhalten zu versorgen,
erhielten Ende Oktober einen her-
ben Rückschlag. Seit Anfang  No-
vember ist die Römerhalle für den
Vereinssport wieder geschlossen.
Nach dem Gespräch mit dem Haus-
meister Herrn Noller und weiteren
Vertretern der Stadt Heilbronn Ende
Juli wurde die Einstellung der Lüf-
tungsanlage der Römerhalle in meh-
reren Schritten immer weiter verbes-
sert. Nun müssen wir leider wieder
auf „Home-Training“ umstellen. Das
Jugendtrainerteam erarbeitet gera-
de weitere Trainingspläne. Gerade
in den Wintermonaten ist es schwie-
riger, weil die Outdoor-Möglichkei-
ten durch die Witterung begrenzt
sind.
„Gemeinsam sind wir stark. Wir blei-
ben alle zuhause. Wir wollen wieder
ringen. Bleibt alle gesund, eure RED
DEVILS Jugend“ 

Keine SV Winterfeier in 2020
Wie bereits veröffentlicht, wird die
SV-Winterfeier in der Neckarhalle
dieses Jahr ausfallen. Die Ringerju-
gend plant daher eine Spendenak-

tion für Kinder in Not, denen es nicht so gut geht wie
uns.
Wir wünschen allen Lesern und Ihren Familien be-
sinnliche Feiertage und viel Zuversicht für das neue
Jahr 2020.
Bleibt alle gesund, eure RED DEVILS Ringerjugend 
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Immer griffbereit in Corona-Zeiten: Reinigungs- und Desinfek-
tionsmittel für die Sportgeräte…



29



30

Cafe Bistro Eibauer
Böllinger Höfe
Grundäckerstraße 2
74078 Heilbronn
Tel. 07131 8876855

facebook: 
cafe bistro eibauer
www.baeckerei-eibauer.de
info@baeckerei-eibauer.de

Unser Hauptgeschäft:

74172 Obereisesheim, Wimpfener Str. 1
Telefon 07132 42218
Unsere Eibauer-Filialen:

74072 Heilbronn, Am Kaiser’s Turm, Gottlieb-Daimler-Str. 8,
Tel. 07131 6452939

74206 Bad Wimpfen, Am Löwenbrunnen, Hauptstr. 46, 
Tel. 07063 6109

74206 Bad Wimpfen, Rappenauer Str. 9
Tel. 07063 934421

74078 Heilbronn-Frankenbach, Speyerer Str. 1
Tel. 07131 482438

74257 Untereisesheim, Hauptstr. 29
Tel. 07132 43031
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Saarbrückener Straße 2
74078 Heilbronn-Frankenbach

Telefon 07131 / 91550
Fax 07131 / 915513

Hotel

Saarbrückener Straße 2
74078 Heilbronn-Frankenbach

Telefon 07131 / 91550
Fax 07131 / 915513
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Mosbacher Straße 9 · HN-Neckargartach · Telefon 07131/28506 -0

Moderne Raumgestaltung
Ihr Spezialist für Neubau und Altbaurenovierungen

● Gardinen
● Tapeten
● Bodenbeläge

● Parkett
● Laminat

Kostenloses Vermessen

Eigenes Nähatelier

Montage und Verlegeservice
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Volleyball im Lockdown - 
Hoffnung statt Euphorie

So motiviert, begeistert und mit so vielen Neuzu-
gängen wie in diesem Herbst sind die Volleyballer
wohl noch nie ins Hallentraining eingestiegen. Durch
gute Hygienekonzepte der Abteilung konnten für al-
le Trainingsgruppen inkl. des Kinder- und Jugend-
bereichs fast alle gewohnten Trainingsangebote
wiederaufgenommen und der Liga-Spielbetrieb En-
de September gestartet werden. Bis zum Ferienbe-
ginn konnten somit immerhin ein bis zwei Spieltage
für jede Mannschaft stattfinden bevor der kritische
Wert der Corona-Neuinfektionen erreicht und kurz
darauf der erneute Lockdown verkündet wurde. Ob
und wie es weitergeht, ist noch völlig offen. Wir hof-
fen inständig, dass der geliebte Sport bald wieder
ausgeübt werden darf und die Saison fortgesetzt
werden kann. 
Bis dahin überwintern die Mannschaften auf den
unterschiedlichsten Tabellenplätzen. Auch wenn dies
nach den ersten zwei Spieltagen noch nicht sehr aus-
sagekräftig ist, konnte bereits ein erster Eindruck von
der jeweiligen Spielstärke gewonnen werden.

Damen:
Spitzenreiter! Mit 2 Siegen aus 3 Spielen (=6 Punk-
te) und einem weiteren Punkt für eine 2:3-Nieder-
lage haben die Mädels der Damen 1 vorerst den
ersten Platz der A-Klasse ergattert. Die weiteren
Mannschaften hatten jedoch teilweise weniger Spie-
le und könnten bei einer Fortsetzung der Saison

noch vorbeiziehen.
Genau das haben sich auch die Mädels der Damen
2 für ihre Liga, die B-Klasse, vorgenommen. Sie
konnten erst in einem Spiel antreten und liegen des-
halb noch ohne Punktgewinn auf dem letzten Platz.
Die Erwartungen der Mannschaft und des neuen
Trainers Erik vor dem ersten Heimspieltag waren
groß. Leider musste dieser aus Vorsichtsgründen ab-
gesagt werden. Die Mannschaft ist zuversichtlich,
dass es bei einer Fortsetzung sicher bald aufwärts
gehen wird.

Mixed:
Gleiches gilt für die Mixed 1, die nach zwei Spielen
in der A-Klasse leider noch keine Zähler verbuchen
konnte. Mit einem extrem kleinen Kader von nur 2
Frauen und 5 Männern war es nicht leicht, gegen
die cleveren Gegner aus Neckarsulm und Unter-
steinbach Stand zu halten. Mit positivem Kampfgeist
wollen sie es den nächsten Gegnern definitiv schwe-
rer machen.

Die Mixed 2 überwintert auf dem fünften Tabellen-
platz der B-Klasse. Damit ist das Team vorerst sehr
zufrieden, denn nach dem Aufstieg macht sich ein
deutlicher Niveau-Anstieg bemerkbar, an den sie
sich erst gewöhnen müssen. Ein Punkt aus zwei Spie-
len mag wenig erscheinen, jedoch konnten sie ihre
Leistung von Spielzug zu Spielzug verbessern und
ihre Gegner gehörig ärgern. Sie sind top-motiviert,
dass sich noch weitere Erfolge anschließen könnten.
Extrem erfolgreich war bereits die neu aufgestellte
Mixed 3 -Mannschaft in der D-Klasse. Sie konnte die
volle Punkteausbeute durch zwei klare Siege erzie-
len und teilt sich das obere Tabellendrittel mit zwei
punktgleichen Mannschaften. Die gemeinsamenDie zweite Damen-Mannschaft mit Trainer Erik

Die siegreiche dritte Mixed-Mannschaft
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Uhlandstraße 55 · 74072 Heilbronn · Telefon 07131 677173

Telefax 07131 677172 · E-mail: gh@kanzleihornung.de

RECHTSANWALT

Gerald Hornung
Lehrbeauftragter an der FH Heilbronn
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwalt für Strafrecht

Kontakt auch über Privatadresse
Feurerstr. 81 · 74078 HN-Neckargartach · Tel. 07131 23843

Ihr gutes Recht!
Unser Anliegen:

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte:

� Erbrecht

� Mietrecht

� Baurecht

� Verkehrsunfall-
 regulierung

� Familienrecht

� Arbeitsrecht

� Strafrecht

Service – nicht nur für Neckargartacher:

www.kanzleihornung.de
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VOLLEYBALL

Trainingseinheiten im Sommer haben bereits ein tol-
les Teamgefüge geschaffen, sodass das Saisonziel
(Direktaufstieg in die C-Klasse) fest im Blick behal-
ten werden kann.

Jugend:
Die U18 unter ihrem neuen Trainer Jörg hat bereits
furios losgelegt. 3 Spiele, 3 Siege - das kann sich se-
hen lassen. Wenn auch stets knapp haben sie immer
einen kühlen Kopf bewahrt und sich so auf den vor-
läufigen zweiten Tabellenplatz geschoben. Auch
hier haben sich die sommerlichen Trainingseinheiten
auf dem Rasen mehr als bezahlt gemacht.
Mit Beginn des Hallentrainings ging es dann auch
für die Jungs und Mädels der U14 und U15 endlich
wieder los. Die Freude war groß, nach vielen Mo-
naten endlich wieder den geliebten Ball in der Hand
zu halten. Umso mehr wurden die beiden ersten Sie-
ge der U14 nach nur 2 Trainingseinheiten gefeiert.

Um sich während der trainingsfreien Zeit fit zu hal-
ten hat wohl jeder sein eigenes Rezept, jedoch gibt
es bei den Mädels der Abteilung noch eine kleine
Extra-Motivation: Bei der „Fit-for-Volleyball“-Chal-

lenge wird zu den üblichen Trainingszeiten gemein-
sam per Video-Anruf trainiert und weitere Fitness-
Aufgaben ausgegeben. Es bleibt spannend, wer im
Lockdown die meisten Punkte sammelt und als Sie-
gerin gekürt wird. So wird gleichzeitig der Kontakt
zu den Mannschaftskolleginnen aufrechterhalten
und der ein oder andere Lockdown-Snack direkt
wieder abtrainiert.

Abteilungsversammlung
28.09.2020

Etwas verspätet aufgrund der Pandemie fand Ende
September die Abteilungsversammlung für das lau-
fende Jahr 2020 statt. Die Begeisterung der aktiven
Sportler spiegelte sich erfreulicherweise auch in der
sehr guten Teilnehmerzahl bei der Versammlung wi-
der, sodass konstruktiv und rege diskutiert werden
konnte. Neben dem Rückblick auf das erfolgreiche
Volleyball-Jahr 2019, der Vorstellung der Hygiene-
konzepte für Hallentraining und Spielbetrieb, sowie
dem Saisonausblick 2020 stand vor allem die Trai-
ningssituation im Fokus. Denn leider reichen die Hal-
lenkapazitäten mittlerweile nicht mehr aus, um allen
Mannschaften ein adäquates Training zu ermög-
lichen selbst ohne die coronabedingten Einschrän-
kungen der Personenzahl. Abteilungsleiter Andi
bleibt aber optimistisch, dass in naher Zukunft eine
passende Lösung gefunden wird, sodass der tolle
Trend der vielen Neuzugänge fortgesetzt und die
Qualität der Trainings erhöht werden kann. 
Darüber hinaus wurden nach einstimmiger Entlas-
tung die Neuwahlen für die Abteilungsleitung
durchgeführt. Andi (1. Abteilungsleitung), Gloria
(Schriftführerin/Pressewartin), sowie Julia (Vergnü-
gungsausschuss) wurden in ihren Ämtern bestätigt.
Natalie unterstützt Julia zukünftig bei ihrer Arbeit.
Als neue Jugendleiterin wurde Annika in ihrem Amt
begrüßt.

Die U18 nach Punktgewinn

Geschäftsstelle des SV Heilbronn am Leinbach
Riedweg 52 · 74078 Heilbronn-Frankenbach
Sprechzeiten: Di 16.30 – 18.30, Fr 15.30 – 17.30 Uhr
Telefon 07131 481964 · Fax 07131 2059291
Email: Info@SVHN1891.de · Homepage: www.svhn1891.de



40



41

HAUPTVEREIN

Bereits seit einiger Zeit laufen konkrete Fusionsges-
präche zwischen dem SV Heilbronn am Leinbach
1891 e.V. und dem USSC Heilbronn Salt Miners e.V.
Damit die Verschmelzung offiziell durchgeführt und
der USSC Salt Miners e.V. in unseren Verein inte-
griert werden kann, sind in beiden Vereinen Mit-
gliederversammlungen erforderlich, da die Zustim-
mung der jeweiligen Mitglieder/innen elementar ist.
Aufgrund der vielfältigen Aufgaben kann ein klei-
ner Verein mit ehrenamtlichen Leistungen eine per-
spektivische Vereinsentwicklung zeitlich und organi-
satorisch allein auf Dauer nicht mehr bewältigen.
Neben dem ehrenamtlichen Engagement der Ver-
einsmitglieder ist auch eine fortschreitende Profes-
sionalisierung zukunftsorientiert oder gar existen-
ziell. Der USSC Heilbronn Salt Miners e.V.  ist als klei-
ner Verein genau an dieser Problemstellung ange-
kommen. Der SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
ist durch den Zusammenschluss vom VfL Neckarg-
artach und der Spvgg Frankenbach als Großverein
im Jahr 2014 aus ähnlichen Gesichtspunkten ent-
standen.

Gründe für den angestrebten Zusammenschluss der
beiden Vereine sind zum Beispiel:
-Durch die erneute Fusion könnte der SV Heilbronn
sein Sportangebot erweitern durch US-Sports mit
American Football und Cheerleading und würde
hierdurch attraktiver. Trendsportarten wecken das
Interesse von Nichtmitgliedern von jung bis alt.
-Unsere Mitgliederzahl würde sich um ca 171 erhö-
hen – hierdurch könnte der Ausbau der finanziellen
Sportförderung gestärkt werden.
-Beide Vereine schreiben schwarze Zahlen, die Fi-
nanzkraft wird gestärkt.
-Die organisatorischen und betriebswirtschaftlichen
Strukturen werden gefestigt.
-Öffentlichkeitsarbeit und mediale Aufmerksamkeit
werden weiter professionalisiert.
-Steigerung des politischen und gesellschaftlichen
Gewichtes in der Heilbronner Region.
-Bestehende Traditionen wie Weihnachtsfeiern, Se-
niorennachmittag o.ä. sollen bestehen bleiben.
-Vorhandene Sportstätten der Salt Miners werden
weiterhin genutzt (z. B. Frankenstadion)

Fusionsgespräche
zwischen dem SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.

und dem USSC Heilbronn Salt Miners e.V.

Papiersammlungen in Neckargartach im Jahre 2021
Samstag 27. 03. Abteilung Handball
Samstag 05. 06. Abteilung Ringen
Samstag 18. 09. Abteilung Fußball
Samstag 13. 11. Abteilung Handball

Wir bitten, das Altpapier gebündelt ab 8 Uhr bereitzulegen. 
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Sportverein Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle: Riedweg 52 · 74078 Heilbronn-Frankenbach · Sprechzeiten: Di 16.30 – 18.30, Fr 15.30 – 17.30 Uhr
Telefon 07131 -481964 · Fax 2059291 · Email: Info@SVHN1891.de · Homepage: www.svhn1891.de
Bankverbindungen: Volksbank Heilbronn IBAN: DE54 6209 0100 0030 4210 04 BIC: GENODES1VHN

Kreissparkasse Heilbronn IBAN: DE52 6205 0000 0008 6644 93 BIC: HEISDE66XXX

Abteilungen/Gruppen:   Boxen · Fußball · Handball · Karate · Kegeln · Ringen 
Tanz + Fitness · Tennis · Tischtennis · Turnen · Volleyball · Senioren 60plus

Vorstand
1. Vorsitzender Lars Epple 74078 HN-Frankenbach, Teutonenstraße 11 Tel. 07131 - 4 05 58 26
stv. Vorsitzender Timo Betz 74193 Schwaigern, Neue Straße 41 Tel. 0151 - 51 19 32 45
stv. Vorsitzender Matthias Künzel 74078 HN-Frankenbach, Speyerer Straße 52 Tel. 0176 - 341 9 94 15
stv. Vorsitzender Ulrike Stüben 74078 HN-Frankenbach, Maihaldenstraße 3 Tel. 07131 - 4 22 65
Schriftführerin Carolin Künzel 74232 Abstatt, Herzog-Ulrich-Straße 6 Tel. 0162 - 8 41 52 51
Gesamt-Jugendleiter Mohamed Mihoubi 74226 Nordheim, Fachriastraße 1 Tel. 0176 - 70 14 28 48
Technischer Leiter Jens Petzold 74080 HN-Böckingen, August-Mogler-Straße 23 Tel. 0172 - 8 18 52 39
Abteilungsleiter und Jugendleiter
Boxen Alexander Seel 74223 Flein, Stahläcker 10 Tel. 07131 - 39 99 84
Fußball Jonni Casalino 74080 HN-Böckingen, Hans-Baldung-Straße 4 Tel. 0176 - 99 30 31 43
- Stv. Ivan D’Ostuni 74078 HN-Frankenbach, Panorama Weg 25 Tel. 0162 - 9 04 31 94
- Frauen Ramona Dierolf 74078 HN-Kirchhausen, Asperger Straße 3/2 Tel. 0151 - 46 51 26 05
- Jugend Tobias Geike 74080 HN-Böckingen, Hans-Baldung-Straße 6 Tel. 0151 - 20 24 29 85
Handball Timo Betz 74193 Schwaigern, Neue Straße 41 Tel. 0151 - 51 19 32 45
- Stv. Matthias Künzel 74078 HN-Frankenbach, Speyerer Straße 52 Tel. 0176 - 34 19 94 15
- Jugend Daniela Thulke 74078 HN-Neckargartach, Palmstraße 14 Tel. 07131 - 2 43 24
Karate Michael Knobloch 71254 Ditzingen, Gröninger Straße 17 Tel. 0171 - 1 07 31 73
- Stv. Mohamed Mihoubi 74226 Nordheim, Fachriastraße 1 Tel. 0176 - 70 14 28 48
- Jugend Ines Weinhold 74081 Heilbronn, Merianstraße 16 Tel. 07131 - 25 77 14
Kegeln Gabriele Auerbach 74229 Oedheim, Degmarner Straße 23 Tel. 07136 - 2 09 25
- Jugend Reinhold Lang 74081 Heilbronn, Staufenbergstraße 84 Tel. 07131 - 57 46 74
Ringen Jens Petzold 74080 Heilbronn, Birkenhof 9 Tel. 07131 - 6 83 33
- Stv. Denis Berberovic 74221 Leingarten, Daimlerstraße 53/1 Tel. 0162 - 4 08 10 88
- Jugend Arno Stegmeyer 74078 Heilbronn, Weirachstraße 27 Tel. 07066 - 5 02 13 69
Tanz + Fitness Karina Gurr 74078 HN-Biberach, Von-Klug-Straße 4 Tel. 07066 - 17 66
- Jugend Carolin Künzel 74232 Abstatt, Herzog-Ulrich-Straße 6 Tel. 0162 - 8 41 52 51
Tennis Dr. Falk Steuer 74388 Talheim, Türkenlouisschanze 12/1 Tel. 07133 - 96 47 00
- Stv. Oliver Setzer 74074 Heilbronn, Von-Witzleben-Straße 33 Tel. 07131 - 8 71 74
- Jugend Jacek Rittershofen 74072 Heilbronn, Roßkampfstraße 20 Tel. 07131 - 62 73 54
Tischtennis Jan Gurrath 74081 Heilbronn, Untere Kanalstraße 7 Tel. 0179 - 2 10 20 17
- Stv. Ralf Grimmeisen 74074 Heilbronn, Friedrich-Niethammer-Str. 12 Tel. 07131 - 87 35 73
- Jugend Sylvia Schiffner 74078 HN-Neckargartach, Haigernstraße 2 Tel. 07131 - 4 63 19
Turnen Sandra Eckstein 74078 HN-Frankenbach, Weidenmanngasse 5 Tel. 07131 - 4 11 29
- Stv. Rainer Mäule 74078 HN-Neckargartach, Sudetenstraße 33 Tel. 07131 - 2 41 55
- Jugend Rebecca Mäule 74229 Oedheim, Heinrich-Fries-Straße 15 Tel. 0176 - 31 24 91 22
Volleyball Andreas Popp 74211 Leingarten, Theodor-Heuss-Straße 27 Tel. 07131 - 4 05 23 98
- Stv. Marina Brozicek 74080 HN-Böckingen, Auf der Schanz 16 Tel. 07131 - 48 39 36
- Jugend Annika Nath 74193 Schwaigern, Leidensbergstraße 20 Tel. 0157 - 39 36 37 42
Senioren 60 plus Uwe Mettendorf 74078 HN-Neckargartach, Haigernstraße 11 Tel. 0172 - 6 33 34 45
SV HN Förderverein nicht besetzt
Vereinsheim „zum Reegen“ Christina + Stefan Reegen 74078 HN-Frankenbach, Riedweg 52 Tel. 91 16 01
Sportheim „Public“ Hizir Baydin 74078 HN-Neckargartach, Böllinger Straße 40 Tel. 0178 - 4 92 87 41
Römerhalle HM Jürgen Noller 74078 HN-Neckargartach, Römerstraße 110 Tel. 0173 - 6 81 40 63
Leintalsporthalle HM Rainer Hopfensitz 74078 HN-Frankenbach, Würzburger Straße 36 Tel. 0174 - 1 64 11 85
Neckarhalle HM Angelo Graceffa 74078 HN-Neckargartach, Böckinger Straße Tel. 07131 - 2 23 23
Gemeindehalle HM Rainer Hopfensitz 74078 HN-Frankenbach, Würzburger Straße 36 Tel. 0174 - 1 64 11 85
Albr.-Dürer-Halle HM Jürgen Hertner 74078 HN-Neckargartach, Dürerstraße 1 Tel. 07131 - 97 36 90




